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ERNEUERBARE ENERGIEN  
UND  

MOBILITÄT 

ERNEUERBARE ENERGIEN       

IN ÖSTERREICH 

Erneuerbare Energieträger regene-

rieren sich natürlich und sind prak-

tisch unendlich verfügbar. Bekannte 

Beispiele sind Solarenergie, Wind-

kraft, Wasserkraft, Geothermie und 

Bioenergie. 2022 wurden in Öster-

reich 121 Terawattstunden (TWh) 

saubere Energie erzeugt, wobei 

Wasserkraft und feste Biomasse 

über 80% der Kapazität ausmach-

ten. 

 

 

NACHHALTIGE MOBILITÄT 

Der Sektor Verkehr ist einer der 

Hauptverursacher von Treibhaus-

emissionen aufgrund überwiegen-

der Nutzung fossiler Energieträger. 

Der Anteil an Elektrofahrzeugen be-

trägt Ende Juni 2024 3,4% des ge-

samten PKW-Bestandes in Öster-

reich. 

Der umweltfreundlichste und günstigste Strom ist der, 
der nicht produziert werden muss. 
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